
E 1 Wärmewende in SH stärker und effektiver fördern

Antragsteller*in: Kreisvorstand Kiel, Kreisvorstand Plön, Lasse Bombien (Kreisvorstand
Rendsburg-Eckernförde)

Tagesordnungspunkt: Anträge
Status: Zurückgezogen

Antragstext

Wärmewende in SH stärker und effektiver fördern

Der Landesparteitag von Bündnis 90 / DIE GRÜNEN Schleswig-Holstein fordert die 
Landesregierung auf, die Beschaffung von Grundlagen zur klimafreundlichen 
Wärmeplanung (z.B. in Form eines Wärmekatasters) sowie investive Maßnahmen zur 
klimafreundlichen Wärmeversorgung stärker zu fördern bzw. bestehende 
Fördermaßnahmen auszubauen, anzupassen und zu verstetigen.

Begründung

Begründung:

Die Wärmewende in Schleswig-Holstein, in Deutschland und Europa kommt nicht voran. Dabei ist der
Sektor Wärme für über 40 % der CO2-Emissionen verantwortlich. Die Neu-Ausrichtung dieses Sektors
auf erneuerbare Energien muss also dringend beschleunigt werden, wenn die klimapolitischen Ziele,
wie sie sich Landes- und Bundesregierung gesetzt haben, noch erreicht werden sollen.

Die Landesregierung Schleswig-Holsteins hat sich die Wärmewende ebenfalls auf die Fahnen
geschrieben. Eine effektive Förderung entsprechender Maßnahmen in den Kommunen des Landes ist
bisher aber nicht in Sicht. Zwar hat das MELUND vor kurzem eine neue Förderrichtlinie zum Aufbau
klimafreundlicher Wärmeversorgungen veröffentlicht, die hinterlegten 5 Mio. € sind für investive
Maßnahmen bzw. für einen wirkungsvollen Beitrag aber viel zu wenig. Daher fordern wir die
Landesregierung auf, die Förderung des Klimaschutzes im Bereich des Sektors Wärme deutlich
effektiver und effizienter auszurichten und auszubauen. Besonders im ländlichen Raum lassen sich
entsprechende Maßnahmen ohne maßgebliche Unterstützung des Landes nicht umsetzen.

Unterstützer*innen

Sven Gebhardt (Flensburg KV); Stephan Wiese (Stormarn KV)
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